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Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinden Bauma & Sternenberg

Herzlich willkommen
Pfarrer Martin Scheidegger!

Seit dem 1. Januar hat sich die
Zusammenarbeit der Kirchgemein-
den Bauma und Sternenberg durch
die Grindung der Pfarrunion
Bauma-Sternenberg intensiviert.
Die beiden Kirchgemeinden werden
nun als ein Seelsorgegebiet ange-
schaut und von zwei Pfarrern
betreut. Die eine Stelle Ubernimmt
der bisherige Baumer Pfarrer Willi
Honegger. Die zweite Stelle wird
neu besetzt. Am 7. Marz wird
Pfarrer Martin Scheidegger in der
Kirche Sternenberg von Dekan Pfr.
Konrad Miuller in sein Amt ein-
gesetzt. Die darauf folgende Woche
wird er in Bauma begrisst.

Pfarrer Martin Scheidegger hat
nach einer kaufmé&nnischen Lehre
auf dem zweiten Bildungsweg
Theologie studiert und wurde 2006
im Kanton Zirich ordiniert. Das
Pfarrpraktikum hat er im Gross-
minster und in Wetzikon absol-
viert. Er ist 1973 geboren und
teilweise im Zircher Oberland
aufgewachsen. Seit Anfang 2007
besetzt er eine 80%-Stelle als
Gemeindepfarrer in  Lohningen-
Guntmadingen SH. Mit der Uber-
nahme der neuen Stelle kommt er
zuriick ins Zarcher Oberland. Er
wird zusammen mit seiner Frau
Aguida und seiner kleinen Tochter
Anna Luisa im Norgelbach 27 in
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Saland wohnen. Die Kirchgemeinde
hat dort als zweites Pfarrhaus eine
Liegenschaft gemietet.

Pfarrer Martin Scheidegger wird
den Seelsorgekreis Sternenberg
und Saland tbernehmen.
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Weiter betreut er das Kolibri-Team
und die Jugendgruppe in Sternen-
berg, sowie das Kinder-Gottes-
dienst-Team. Er unterstiitzt zudem
Diakon Ueli Winterhalter bei der
Betreuung der Jungschar sowie der
Jungen Kirche in Bauma und
verantwortet die Angebote des
religionspadagogischen Gesamtkon-
zeptes flr das Primarschulalter in
Bauma.

Wir  begrissen Pfarrer Martin
Scheidegger mit seiner Familie
ganz herzlich in unseren Kirch-
gemeinden und freuen uns auf die

Zusammenarbeit mit ihm. Wir
winschen der ganzen Familie, dass
sie sich schnell bei uns einleben
und sich bald Zuhause fiihlen kann.

Evang.-Ref. Kirchenpflegen und
Pfarramt Bauma-Sternenberg

HERZLICHE EINLADUNG

Sonntag, 7. Marz, 9.45 Uhr
in der Kirche Sternenberg

Amtseinsetzung
von Pfr. Martin Scheidegger
durch Dekan Pfr. Konrad Miiller

Musik: Ana Lomsaridze, Oboe
Nino Chokhonelidze, Orgel

anschliessend Apéro
im Restaurant Sternen

Sonntag, 14. Marz, 9.30 Uhr
in der Kirche Bauma

Begrussungsgottesdienst
von Pfr. Martin Scheidegger
mit Pfr. Willi Honegger

Musik: Valeri Tolstov und
Thomas Ruegg, Orgel

anschliessend Apéro
im Tannensaal



GRATULATIONEN

4. Marz: Frau Erika Brandli-
Rufenacht, Unterdorf 26, Bauma,
zum 82. Geburtstag

8. Marz: Herr Willi Bachmann,
Oberwald 215, Sternenberg,
zum 80. Geburtstag

9. Marz: Herr Jakob Jucker, Bond-
ler, Bauma, zum 84. Geburtstag

17. Marz: Frau Hanna Moser,
Dorfstrasse 43, Bauma,
zum 83. Geburtstag

19. Méarz: Herr Walter Kienast,
Heinrich Gujer-Strasse 6, Bauma,
zum 80. Geburtstag

21. Méarz: Herr Heinrich Gremlich-
Christen, Heinrich Gujer-Strasse 1,
Bauma, zum 91. Geburtstag

25. Marz: Frau Gertrud Sporri,
Obergfell 4, Sternenberg,
zum 80. Geburtstag

26. Marz: Frau Frieda Egli-
Steudler, Blumenau, Bauma,
zum 98. Geburtstag

26. Marz: Frau Maria Sprenger-
Widmer, Siliseggstrasse 33, Bauma,
zum 80. Geburtstag

27. Marz: Frau Lidia Kagi-Rey,
Bondler, Bauma,
zum 91. Geburtstag

28. Marz: Frau Cesarina Sporri-
Pasquin, Husacherstrasse 23,
Bauma, zum 82. Geburtstag

29. Marz: Herr Hans Knecht,
Tosstalstrasse 2, Saland,
zum 80. Geburtstag

30. Méarz: Frau Bertha Kurth-
Tobler, Bondler, Bauma,
zum 92. Geburtstag

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT

Ruth und Wilhelm Neukom-Heiz,
Schwendi 803

Adresse und Telefonnummer
des neuen Pfarrers

Pfarrer Martin Scheidegger
Pfarramt Bauma-Sternenberg
Norgelbach 27

8493 Saland

Telefon 052 386 12 02
martin.scheidegger@zh.ref.ch

INTERVIEW

mit Pfarrer Martin Scheidegger

Wenn man als
Pfarrer  eine
neue Stelle an-
nimmit, ent-
scheidet man
sich auch fiir

einen  neuen
Wohnort. Wie i ,
schatzen  Sie il 4

die Menschen im oberen Tosstal
ein?

Bisher habe ich ja vor allem die
Leute aus der Pfarrwahlkommission
etwas kennen gelernt. Wenn diese
reprasentativ sind, so sehe ich die
Tosstaler als sympathisch, offen
und humorvoll. Gehort habe ich
schon, dass die Tosstaler etwas
eigen seien — was auch immer das
heissen mag, und wer ist nicht
irgendwie eigen? Ich bin gespannt,
die Tosstaler selber kennen zu
lernen. Jedenfalls finde ich es
schén, zu Euch ins Zircher Ober-
land zurtickzukommen.

Worauf freuen Sie sich bei ihrer
neuen Aufgabe in Bauma und
Sternenberg besonders?

Darauf, mit Euch unterwegs zu sein
und zu entdecken und zu empfan-
gen, was Gott flr uns bereit hat.
Ich freue mich auf die Besuche bei
den verschiedensten Menschen, die
Begegnungen, die Zusammenarbeit
mit  Willi  Honegger und Ueli
Winterhalter, mit den vielen frei-
willigen Mitarbeiterlnnen, mit den
Sigristinnen, den Organistinnen,
der Katechetin, den Kirchenpflegen,
auch auf den Unterricht, aber ganz
besonders freue ich mich auf die
Gottesdienste. Fur mich sind sie
nach wie vor das Zentrum des
Kirchgemeindelebens. Und Platz
dafiir haben wir ja mit diesen zwei
Kirchen genug.

Die Aufgaben als Pfarrer sind sehr
umfangreich und manchmal auch
belastend. Wie verbringen Sie Ihre
Freizeit und wie erholen Sie sich
am besten?

In der Freizeit widme ich mich
gerne der Familie. Oder ich lese ein
gutes Buch. Zudem spielt flr mich
die Musik eine grosse Rolle. Ich

spiele Klarinette, klassisch und
Klezmer, und vor kurzem habe ich
auch mit Jazz begonnen. Musik tut
mir gut. Ich mache gerne selber
Musik (hoffentlich ergibt sich da
auch in Bauma oder Sternenberg
etwas mit anderen), aber ich hore
auch gerne Musik.

Was hdren Sie denn, wenn Sie sich
entspannen wollen?

Dann hdére ich zum Beispiel etwas
mit Giora Feidmann, einem Klez-
mer-Klarinettisten, oder eines der
Klavierkonzerte von Bach oder
brasilianische Popmusik, z.B. von
Chico Buarque, und im Jazz finde
ich «Kind of Blue» von Miles Davis
etwas vom Beruhrendsten.

Was missen die Baumer und
Sternenberger noch unbedingt von
lhnen wissen?

Dass ich mich auf sie freue.

PRAKTISCHE
AUSWIRKUNGEN

der Pfarrunion
Bauma-Sternenberg

Mit dem Start der Pfarrunion wird
erstmals ein gemeinsames Mit-
teilungsblatt der Kirchgemeinden
Bauma und Sternenberg heraus-
gegeben. Sie finden darin alle
Veranstaltungen  und  Berichte
beider Kirchgemeinden.

Die beiden Pfarrer Willi Honegger
und Martin Scheidegger tragen neu
die pfarramtliche Verantwortung fur
beide Gemeinden. Pfarrer Willi
Honegger ist der Seelsorgekreis
Bauma und Pfarrer Martin Schei-
degger jener von Sternenberg und
Saland zugeteilt. Besprechungen
finden in Sternenberg im Sitzungs-
zimmer im Pfarrhaus statt. Ein
Pfarrer hat jeweils Amtswoche fir
beide Kirchgemeinden. Die Amts-
wochen werden weiterhin  im
Kirchenzettel des Anzeigenblattes
verdffentlicht, wo in Zukunft die
Anlasse beider Kirchgemeinden
auch gemeinsam erscheinen. Beide
Pfarrer werden in beiden Kirchen
Gottesdienste abhalten, wobei der
Schwerpunkt des Gottesdienstortes
dem zugeteilten Seelsorgekreis
entspricht.



OKUMENISCHER
GOTTESDIENST

Sonntag, 21. Marz 2010
9.30 Uhr, Kath. Kirche Bauma
anschliessend Zmittag im Pfarrsaal

Osterliche Busszeit, Zeit des Fas-
tens, Gebetes und Teilens. Auch
wir in Bauma wollen einen Beitrag
leisten zur Linderung der grossen
Not in dieser Welt. Dieses Jahr
unterstitzen wir ein Kinderheim in
Tanzania, das eines der armsten
Lander der Welt ist. Es liegt im
Ostlichen Teil von Afrika, sudlich
von Kenia und ist doppelt so gross
wie Deutschland, etwa 23-mal so
gross wie die Schweiz.

Das Land erlangte 1961 unter
Julius Nyerere die Unabhangigkeit
von Grossbritannien. Es hat ein
Parlament mit 232 Sitzen. Der
jetzige Staatsprasident ist Moslem,
so wie etwa die Halfte der Ein-
wohner auch. Die ca. 41 Millionen
Einwohner sprechen utber 100 ver-
schiedene Sprachen. Die Landes-
sprache ist Kiswaheli. Als Amts-
sprache wird oft auch Englisch
verwendet. Das Zusammenleben

der verschiedenen Religionen im
Land gestaltet sich recht gut.

Wir mochten das Heim fur kérper-
behinderte Kinder, Loreto von
Mbinga in Tanzania, unterstitzen.
Dort leben zur Zeit etwa 80 Kinder.
Es wird allen Notleidenden gehol-
fen, ohne Rucksicht auf ihre Reli-
gion. Das Heim wird von den
Vinzent-Schwestern gefuhrt, die im
Geist «den Armsten der Armen»
dienen. Diese Schwestern wurden
vor 50 Jahren vom Benediktiner
Abt-Bischof Eberhard Spiess nach
Tanzania gerufen. Inzwischen gibt
es bereits eine Mitgliederzahl von
Uber 150 einheimischen Schwes-
tern. Sie fihren Kindergarten,

Waisenhduser mit Aids-Kindern,
eine Schwerhdrigenschule und das
Kinderheim fiir Kérperbehinderte.
Der Missionsbenediktiner Br. Victor
Kalberer von der Abtei St. Otmars-
berg, Uznach, wird uns dariber im
Gottesdienst kurz berichten und
spater im Pfarrsaal einen Film
zeigen. Er selber hat von 1964 bis
2001 in der Missions-Handwerker-
schule Peramiho Mechaniker ausge-
bildet und mit den Vinzent-Schwes-
tern zusammengearbeitet.

Pfarrer Augustyn Wolak

SINGKREIS

Baretswil-Bauma

Bettags-Konzert-CD ist erschienen

In der vollbesetzten Kirche Bérets-
wil fand am 20. September 2009
das Dank-, Buss- und Bettags-
konzert des erweiterten Singkreises
Baretswil-Bauma unter der Leitung
von Markus Stucki mit der Messe
zum Schweizerpsalm und klassi-
schen Stiicken aus dem geistlichen
Liedergut statt.

Es gelang Gerhard Fischer mit
seiner Einflhrung Uber die Préa-
ambel, Pfarrer Willi Honegger, zwei
Solisten und dem ad hoc Orchester,
sowie dem gesamten Chor des
Singkreises Béretswil-Bauma und
Freunden das Gesamtwerk «Im
Namen Gottes des Allméachtigen»
mit viel Freude und Engagement
darzubringen.

Den (berwaéltigenden Abschluss
bildete der von allen etwa 700
Anwesenden intonierte Gesang der
Nationalhymne.

Die CD ist erhaltlich zum Preis von
22 Franken bei: Markus Stucki,
Binzikerstrasse 74, 8627 Grinin-
gen, Telefon 044 935 24 20.

FRAUEZYT

Mittwoch, 10. Marz 2010
9.00 — 11.00 Uhr KGH Bauma
Kinderhtieti im 1. Stock

Thema: «Sympathie — Antipathie»

Warum ist mir jemand sympa-
thisch, warum unsympathisch? Was
hat das mit mir selbst oder mit
meiner Geschichte zu tun?

Ich bin ein Beziehungswesen. Ich
brauche ein «DU» um «ICH» zu
sein. Das «DU» hat Einfluss auf
mich, ob ich es wahrnehme oder
nicht. Und ich bin immer auch ein
«DU» fur andere. Was geht von mir
aus? Wie wirke ich? Haben andere
das gleiche Bild von mir, wie ich es
von mir selbst habe?

Die Anderen wirken auch auf mich:
sympathisch — unsympathisch. Was
gibt den Ausschlag? Wie gehe ich
um mit Antipathie? Was, wenn ich
mit  Menschen  zusammenleben
muss, die mir unsympathisch sind
oder die mich nicht mégen? Was
mache ich, wenn mich andere
ablehnen, weil sie mich unsympa-
thisch finden?

Diese und &hnliche spannende
Fragen wird Vreni Theobald in der
nachsten «Frauezyt» beleuchten.
Vreni Theobald lebt in Turbenthal
und ist Seelsorgerin, Paar- und
Familientherapeutin und Autorin.
Sie ist vielen Menschen bekannt
durch ihre Vortrdge, Seminare und
Bucher.

Singspiel von und mit Andrew Bond und Baumer Kindern

13. Marz 2010 - 18.30 Uhr
Reformierte Kirche Bauma
Eintritt: Fr. 10.-

Billetreservation: 052 386 27 14

sekretariat@kirchebauma.ch

Um Reservation der Billette wird gebeten!
Reservierte Billette kdnnen ab 17.45 Uhr an der
Abendkasse abgeholt werden. Die Pldtze sind nicht
nummeriert.



GOTTESDIENSTE

7. MARZ

Bauma, 9.30 Uhr
Gottesdienst

Pfr. A. Nussbaumer, Uster
Kinderhort, Sonntagsschule

Sternenberg, 9.45 Uhr
Einsetzungs-Gottesdienst von
Pfarrer Martin Scheidegger
mit Dekan Pfr. Konrad Muller

Ad hoc-Chor

Apéro im Restaurant Sternen

14. MARZ

Bauma, 9.30 Uhr
Einsetzungs-Gottesdienst von
Pfarrer Martin Scheidegger
mit Pfr. W. Honegger

Kinderhort, Sonntagsschule
Apéro im Tannensaal

Sternenberg, 9.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. U. Sennhauser

21. MARZ

Bauma, 9.30 Uhr, Kath. Kirche
Okumenischer Gottesdienst
Pfr. M. Scheidegger

Gemischter Chor Lipperschwendi
Kinderhort, Sonntagsschule
anschliessend Suppenzmittag

Sternenberg, 9.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. W. Honegger

28. MARZ, Palmsonntag

Bauma, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. W. Honegger

Mitwirkung des 3. Klass-Untis
Kinderhort, Sonntagsschule

Sternenberg, 9.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Ch. Reutlinger, Zrich
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EVANGELISCH-REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE BAUMA

AGENDA

JUGENDGOTTESDIENSTE
10.45 Uhr in der Kirche Bauma
7. Marz  Pfr. A. Nussbaumer
21. Marz  U. Winterhalter
TAUFSONNTAGE
in der Kirche Bauma
11. April  Pfr. W. Honegger
16. Mai Pfr. W. Honegger
27. Juni Pfr. M. Scheidegger
11. Juli Pfr. W. Honegger

Pfr. W. Honegger 052 386 11 25
Pfr. M. Scheidegger 052 386 12 02

UNSERE ANGEBOTE

(Ferien-)Sonntagsschule
9.30 Uhr im KGH Bauma

«Gschichte-Zmittag»
Donnerstag, 11.45 - 13.30 Uhr
- Kirchgemeindehaus Bauma
Marianne Schoch, 052 386 24 24

- Pavillon, Schulhaus Haselhalden
Brigitta Haberli, 052 386 24 90

- Schulhaus Wellenau, Freitag
Karin Inauen, 052 386 27 14

Jungschar Lampli, KGH Bauma
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse)
Jasmine Bauert, 052 386 27 43
Jungschi (4. - 6. Klasse)

Markus Ott, 052 397 10 98
Break-Time (Sek), JK-Raum

- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr
Deborah Schoch, 079 424 65 17

Junge Kirche am Dienstag
19.30 Uhr, JK-Raum Bauma
Regina Honegger, 078 823 02 64

Singkreis Baretswil-Bauma
Dienstag, 20.00 Uhr
Markus Stucki, 044 935 24 20

Mutter-Kind-Treffen

1., 3. und 5. Mittwoch im Monat
9.00 — 11.00 Uhr im KGH Bauma
Sara Diener, 052 386 30 85

DIESEN MONAT

Mi, 10. Mérz, 9.00 Uhr
Fraue-Zyt im KGH Bauma

Fr, 12. Marz, 18.45 Uhr
Jugendgruppe Sternenberg
Sport und Spiel, Kirchenparkplatz

Sa, 13. Méarz, 9.30 Uhr
Kolibri-Gschichtemorge
Schulhaus Wies, Sternenberg
Thema: «David — der Hirte»

Sa, 13. Méarz, 18.30 Uhr
Singspiel von + mit Andrew Bond
mit Kindern in der Kirche Bauma

Sa, 20. Mérz, 17.30 Uhr
Kindergottesdienst in der Kirche
Bauma

Mi, 24. Marz, 12.00 Uhr
Mittagstisch im Restaurant Ster-
nen, Sternenberg

Unkostenbeitrag Fr. 10.- plus Ge-
tranke pro Person

Anmeldung und Fahrdienstwiinsche
an Beatrix Giger, 052 386 27 70

Mi, 24. Marz, 14.00 Uhr
Gespréch zur Bibel in der
Dorfmitti, Bauma

Fr, 26. Marz, 19.30 Uhr
Young-LoGo in der Kirche Bauma |
Thema: «Wer hats erfunde?»
Treffpunkt Jugendgruppe Sternen- |
berg, 19.00 Uhr Kirchenparkplatz

Impressum

Herausgeber:

Evang.-Ref. Kirchgemeinden
Bauma und Sternenberg
www.kirchebauma.ch
www.kirche-sternenberg.ch

Druck:

DG Druck & Verlag AG
Béaretswil

Auflage: 1'350 Exemplare
einmal monatlich

Adressanderungen und
Sekretariat:

Karin Inauen

Schlossli 75, 8494 Bauma
sekretariat@kirchebauma.ch

Evangelisch Freformierte
Landes KirChe
des Kantons ZuriCh



	Chilezyt1003Front.pdf
	Chilezyt1003MitteA
	Chilezyt1003MitteB
	Chilezyt1003Rücken

